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Haue der Geschichte  
Baden-Wûeytemberg  
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70 182 Stufgart  

An das  
Kulturamt der Stadt Ludwigsburg  
z. Hdn. Frau Christine Süß  
Fachbereich Städtep:û.ûerschaft n  
Postfach 249  
71602 Ludwigsburg  

Telephon 0711 / 212 39 50  
Telefax 0711 / 212 39 59  

Stuttgart, den 3. August 2001  
Q222.63.68.1 T-N +Gr  

Dr. Stefan Feucht  
Durchwohl 0711 / 212 39 69  

eMail: teuchtendgbw.de  
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Haus der Geschichte Baden-Württemberg  

Sehr geehrte Frau Süß,  
haben Sie recht vielen Dank für Ihre Informationen zur Städtepartnerschaft Ludwigsburg-
Montbéliard.  
In der Zwischenzeit habe ich mir auch die Ausstellung im Staatsarchiv angesehen und bin zu der  
Überzeugung gekommen, daß es sich sehr lohnen würde, die Städtepartnerschaft Ludwigs-
burg/Montbéliard im Rahmen der Dauerausstellung des Hauses der Geschichte zu präsentieren.  

Gerade diese erste Partnerschaft überhaupt steht aus meiner Sicht stellvertretend und als Vorbild  
für viele andere Partnerschaften baden-württembergischer Kommunen mit französischen  

Gemeinden.  
Ich möchte Sie daher bitten, mir mitzuteilen, an wen ich mich bezüglich möglicher Leihgaben  

dabei  L 	a ~___~  ,];_ Cr 	..1...-..7.. .--..~ .~.~.-. i1n f_.., ~ lto_ A.lee+n„ar  wenden darf. Ich habe dabei bc.,ûu rs di CN114Grig-G i.Nkuildz 	uvui Dc ...z9-1. . rdenaue  
Preis gedacht. Können Sie dies vermitteln oder sollte ich direkt beim Stadtarchiv anfragen?  

Ich wäre Ihnen ferner sehr dankbar, wenn Sie mir - wie Sie dies in Ihrem Schreiben vom 6. Juni  

angeboten haben - die beiden Bücher von FirgesfMelenk über Ludwigsburg bzw. Montbéliard  

zukommen lassen könnten. "Württemberg und Montbéliard. 600 Jahre Begegnung." haben wir  
bereits in unserer Bibliothek.  

Mit herzlichen Dank für Ihre Unterstützung verbleibe ich  

mit freundlichen Grüßen  
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Dr. Stefan Feucht  
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